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SITZUNGSPROTOKOLLE 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Brodersdorf 
(BRODE/GV/03/2017) vom 09.10.2017 

 
Anwesend: 

Bürgermeister/in 
Frau Heike Mews  

1. stellv. Bürgermeister/in 
Herr Ferdinand Mülder von Guerard  

2. stellv. Bürgermeister/in 
Herr Hans-Peter Voege  

Mitglieder 
Herr Frank Bartelt  
Herr Bernd Baumann  
Herr Jürgen Lamp  

Presse 
Herr Thomas Christiansen Kieler Nachrichten 

Protokollführer/in 
Frau Angelika Jakobi  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Thomas Harder fehlt entschuldigt 
Herr Prof. Dr. Harald Jacobsen fehlt entschuldigt 
Frau Vera Jacobsen fehlt entschuldigt 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 20:35 Uhr 
Ort, Raum: 24235 Brodersdorf, Schönberger Str. 8, 

Dorfgemeinschaftshaus 
 
 
Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Eröffnung und Begrüßung  
   
 2.   Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dring-

lichkeitsanträge) 
 

   
 3.   Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öf-

fentlichkeit zu beratenden Tagesordnungspunkte 
 

   
 4.   Einwohnerfragestunde  
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 5.   Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 

05.07.2017 und Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüsse 

 

   
 6.   Bericht der Bürgermeisterin  
   
 7.   Stellungnahme zur Fortschreibung des Regionalen 

Nahverkehrsplanes 
 

   
 8.   Schwimmhallenversorgung in der Region - Beratung 

und Beschlussfassung 
 

   
 9.   Bekanntgaben und Anfragen  
   
 
 

- öffentliche Sitzung - 

TO-Punkt  1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr und begrüßt die Anwesenden. Sie 
stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähig-
keit gegeben ist.  
 
 
 
TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dringlich-

keitsanträge) 
 
Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur Tagesordnung liegen nicht vor.  
 
 
 
TO-Punkt  3: Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlich-

keit zu beratenden Tagesordnungspunkte 
 
Die Bürgermeisterin lässt über den Ausschluss der Öffentlichkeit der in nichtöffentli-
cher Sitzung zu beratenden Tagesordnungspunkte abstimmen. 
 
 
Beschluss: 
Die in der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil genannten Tagesordnungspunkte 
werden unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt.   
 
 

Stimmberechtigte:  6 

Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
 
TO-Punkt  4: Einwohnerfragestunde 
 
Fragen werden nicht gestellt. 
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TO-Punkt  5: Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 

05.07.2017 und Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse 

 
Einwände gegen die Niederschrift der Gemeindevertretersitzung vom 05.07.2017 
werden nicht erhoben.  
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde die Annahme der im Jahr 2016 eingegan-
genen Spenden gem. § 76 Abs. 4 GO beschlossen. 
Zudem wurde Frau Mews beauftragt, zwei Grundstücke zu kaufen. 
Es wurde der Auftrag vergeben, die Wurzeln der Linden, die eine Auffahrt in der 
Dorfstraße beschädigen, zu kappen und anschließend die Gehwegpflasterung wie-
der herzustellen.  
 
 
 
TO-Punkt  6: Bericht der Bürgermeisterin 
 

Das Amt Probstei hat für die Zeit vom 6. bis 20. Oktober in allen Gemeinden des Am-
tes eine allgemeine Rattenbekämpfung angeordnet. 

Der Zuschussbescheid des Kreises Plön in Höhe von 2.500,-- Euro für die Beschaf-
fung der Wärmebildkamera liegt vor. 

Die Unterlagen für die Einreichung von Wahlvorschlägen zur Kommunalwahl können 
ab sofort beim Amt Probstei angefordert werden. Die Abgabe hat bis März 2018 zu 
erfolgen. 

Im Sommer hat die Schleswig-Holstein Netz AG die Kabelverteiler im Ort überbaut. 
Es handelt sich um die Stromverteilerkästen; die Maßnahme hat nichts mit dem 
Breitbandausbau zu tun. 

Sachstand zum Breitbandausbau: Mitte September endete die Frist zur Abgabe ei-
nes verbindlichen Angebotes. Es sind mehrere Angebote eingegangen, die zur Zeit 
ausgewertet werden. Weitere Schritte nach der Auswertung sind dann die Erstellung 
der Ausschreibungsunterlagen für den Netzausbau und die Aquisephase. Es ist ge-
plant, dass der Zweckverband das Netz erstellt und dann an einen Anbieter verpach-
tet. Wann genau diese Schritte kommen werden, ist noch nicht genau vorher zu sa-
gen. 

Im Jahr 2018 finden die nächsten Wahlen der Schöffen und Jugendschöffen statt. 
Wer Interesse an dieser Tätigkeit hat, wendet sich bitte an die Bürgermeisterin. 

Für die Neubeschaffung eines Bücherbusses im nächsten Jahr sind von der Ge-
meinde Brodersdorf 989,53 Euro im Haushalt 2018 einzuplanen. 

Am 15. Juli fand die 2. Fördekonferenz in Krummbek statt. Es wurde eine Kooperati-
onsvereinbarung entworfen, um die Zusammenarbeit zwischen der Stadt Kiel und 
den Umlandgemeinden zu verbessern, z.B. in den Bereichen Wohnungsbau und 
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Gewerbeentwicklung. Der Kostenrahmen liegt bei 10 Cent pro Einwohner und Jahr. 
Das Amt wird zur nächsten Sitzung der Gemeindevertretung eine Beschlussvorlage 
erstellen. 

Die neue Landesregierung hat einen Gesetzentwurf in den Landtag eingebracht, mit 
dem die Pflicht zur Erhebung von Ausbaubeiträgen aufgehoben werden soll. 

Im Jahr 2018 findet wieder der Wettbewerb ‚Unser Dorf hat Zukunft‘ statt. Bewerbun-
gen sind bis 16. März 2018 möglich.  

  
 
 
 
TO-Punkt  7: Stellungnahme zur Fortschreibung des Regionalen Nahver-

kehrsplanes 
 
In der Fortschreibung des regionalen Nahverkehrsplanes ist der barrierefreie Ausbau 
der Bushaltestellen bis zum 01.01.2022 festgeschrieben. Der Kreis hat den Ausbau 
bisher mit bis zu 75 % gefördert, die Fördersummen variieren jedoch je nach An-
tragsmenge. In der Gemeinde Brodersdorf gibt es vier Haltestellen, die barrierefrei 
ausgebaut werden müssen. Pro Haltestelle sind insgesamt mit Kosten von 30 – 40 
Tsd. Euro zu rechnen. Entsprechende Gelder sind mit in die Haushaltsplanungen 
einzurechnen.  
Die Gemeindevertreter fassen folgenden Beschluss: 
 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Kreis Plön über das Amt Probstei aufzufor-
dern, die Gemeinden beim vorgeschriebenen barrierefreien Ausbau der Bushaltestel-
len mit einer festen Quote von 75 % zu bezuschussen.  
 
 

Stimmberechtigte:  6 

Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
 
TO-Punkt  8: Schwimmhallenversorgung in der Region - Beratung und Be-

schlussfassung 
 
Frau Mews erläutert kurz die bisher erfolgten Schritte, die Schwimmhallenversorgung 
in der Region sicher zu stellen. Den Gemeindevertretern liegt dazu auch eine Be-
rechnung mit verschiedenen Varianten vor, nach der die Gemeinde Brodersdorf jähr-
lich mit Kosten zwischen 5 und 6 Tsd. Euro rechnen muss. Dies kann nur eine unge-
fähre Angabe sein, da viele Fragen noch zu klären sind. Zum jetzigen Zeitpunkt geht 
es darum, dem Kreis und auch dem Land mit möglichst vielen weiteren Gemeinden 
positive Signale für den Bau einer Schwimmhalle vor allem für den Schul- und Ver-
einssport zu signalisieren. Die Gemeindevertreter sind sich einige, dass die 
Schwimmhalle im Rahmen der Daseinsfürsorge vorzuhalten ist und sicher zu stellen 
ist, dass Kinder das Schwimmen erlernen und ausführen können.  
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Beschluss: 
Die Gemeinde Brodersdorf befürwortet den Bau einer Schwimmhalle in der Region 
für die Daseinsvorsorge. Sie beteiligt sich im Rahmen ihrer finanziellen Möglichkeiten 
an den Planungskosten, wenn mindestens 70 % der Gemeinden in den Ämtern 
Probstei und Schrevenborn, sowie den Schulverbänden Probstei West und Probstei 
dieses ebenfalls unterstützen. Hierbei ist als Basis von der Gesamteinwohnerzahl der 
betroffenen Gemeinden auszugehen. In jedem Fall müssen sich alle Gemeinden 
über 2000 Einwohner beteiligen.  
 
 

Stimmberechtigte:  6 

Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
 
TO-Punkt  9: Bekanntgaben und Anfragen 
 
Frau Mews kündigt an, dass die Spielplätze zeitnah geprüft werden. 
 
Ein Anwohner beschwerte sich über den seiner Meinung nach schlechten Zustand 
der Straße Ossenstücken. Dort gilt es, etliche Schlaglöcher sowie eine Senke aufzu-
füllen. Das von dem Gemeindevertreter Bartelt eingeholte Angebot zur Auftragsaus-
führung beläuft sich über ca. 500,-- Euro. Für den Rüttler müssen drei Arbeitsstunden 
à 60,-- Euro eingeplant werden. Der Auftrag soll erteilt werden.  
 
Da es keine weiteren Bekanntgaben oder Anfragen gibt, bedankt sich Frau Mews bei 
den anwesenden Gästen und der Presse und schließt die öffentliche Sitzung um 
20.15 Uhr.  
 
 
 
 
 

  gesehen: 
   

Heike Mews Angelika Jakobi Sönke Körber 
- Bürgermeisterin - - Protokollführerin - - Amtsdirektor - 

 

Ingenieur/in 
gesucht! 

Die Freiwillige Feuerwehr sucht Freiwil-

lige! 
Frauen und Männer zwischen 18 bis 67 

Jahren.  Jeder kann  
dabei sein. Jetzt informieren – bei Deiner 

Feuerwehr Brodersdorf. 
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Niederschrift 
 

über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Brodersdorf 
(BRODE/GV/04/2017) vom 12.12.2017 

 
Anwesend: 

Bürgermeister/in 
Frau Heike Mews  

1. stellv. Bürgermeister/in 
Herr Ferdinand Mülder von Guerard  

Mitglieder 
Herr Frank Bartelt  
Herr Bernd Baumann  
Herr Thomas Harder  
Herr Jürgen Lamp  

Protokollführer/in 
Frau Angelika Jakobi  
 
 
Abwesend: 

2. stellv. Bürgermeister/in 
Herr Hans-Peter Voege fehlt entschuldigt 

Mitglieder 
Herr Prof. Dr. Harald Jacobsen fehlt entschuldigt 
Frau Vera Jacobsen fehlt entschuldigt 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 20:30 Uhr 
Ort, Raum: 24235 Brodersdorf, Schönberger Str. 8, 

Dorfgemeinschaftshaus 
 
 
Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Eröffnung und Begrüßung  
   
 2.   Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dring-

lichkeitsanträge) 
 

   
 3.   Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öf-

fentlichkeit zu beratenden Tagesordnungspunkte 
 

   
 4.   Einwohnerfragestunde  
   
 5.   Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 

09.10.2017 
 

   
 6.   Bericht der Ausschüsse und der Bürgermeisterin  
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 7.   Kooperationsvereinbarung für die Förderegion Kiel und 
Umland 

BRO-
DE/BV/010/2017 

   
 8.   Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2018 der Ge-

meinde Broderdorf 
BRO-

DE/BV/011/2017 
   
 9.   Zustimmung zum Einnahme- und Ausgabeplan im 

Rahmen des Sondervermögens 2018 für die Kame-
radschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr 

 

   
 10.   Bekanntgaben und Anfragen  
   
 
 

- öffentliche Sitzung - 

TO-Punkt  1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr und begrüßt die Anwesenden. Sie 
stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähig-
keit gegeben ist.  
 
TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dringlich-

keitsanträge) 
 
Es wird der Antrag gestellt, die Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil um den TOP 
„Bekanntgaben und Anfragen“ zu ergänzen.  
 
Beschluss: 
Dem Antrag wird stattgegeben. Die Tagesordnung wird um den Punkt 11 „Bekannt-
gaben und Anfragen“ im nichtöffentlichen Teil erweitert. 
 

Stimmberechtigte:  6 

Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  3: Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlich-

keit zu beratenden Tagesordnungspunkte 
 
Die Bürgermeisterin lässt über den Ausschluss der Öffentlichkeit der in nichtöffentli-
cher Sitzung zu beratenden Tagesordnungspunkte abstimmen. 
 
Beschluss: 
Der soeben neu angesetzte Tagesordnungspunkt wird unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit behandelt.   
 

Stimmberechtigte:  6 

Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  4: Einwohnerfragestunde 
 
Irritationen über den Pressebericht zum Thema Schwimmhalle und dem Beschluss 
der Gemeinde Krokau dazu kann Frau Mews schnell ausräumen, da es entgegen der 
Darstellung in dem Artikel keine Diskussionen über den Bau eines Spaßbades in der 
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Region gäbe, sondern eine Halle für das Vereins- und Schulschwimmen geplant 
werden soll. 
 
Herr Hopfinger weist darauf hin, dass sich die Bäume im Lutterbeker Weg seit ihrer 
Beschneidung in Richtung Schönberger Straße neigen. 
Frau Mews wird zusammen mit der Firma Apelles prüfen, ob dieses zu einer Gefahr 
für die Bäume oder aber auch durch die Bäume führen kann und ob ein erneutes Be-
schneiden der Bäume notwendig ist, um eventuelle Gefahren zu vermeiden. 
 
TO-Punkt  5: Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 

09.10.2017 
 
Es werden keine Einwände gegen die Niederschrift der Gemeindevertretersitzung 
vom 09.10.2017 erhoben.  
 
TO-Punkt  6: Bericht der Ausschüsse und der Bürgermeisterin 
 
Herr Mülder von Guerard berichtet von der letzten Sitzung des Bau- und Wegeaus-
schusses. Hier wurden viele kleinere Instandhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen 
an Straßen und Wegen beschlossen, zudem auch Reinigungsarbeiten an den Ver-
kehrsschildern und am Vermieterkasten. Voraussichtlich im März kommenden Jahres 
sollen weitere Wege abgegangen und auf ihren Sanierungsbedarf geprüft werden. 
Auch kleinere Reparaturarbeiten am Spielplatz sollen erst im kommenden Frühling in 
einer gemeinsamen Spielplatzaktion erfolgen.  
Zudem hat erneut ein Gespräch mit Herrn Voß zum Thema Feuerwehrgerätehaus 
stattgefunden. Herr Voß wird den Entwurf für den Bauantrag vorbereiten und diesen 
dem Gemeinderat Anfang kommenden Jahres vorstellen. 
 
Herr Harder kann für den Finanzausschuss auf die kommenden Tagesordnungs-
punkte verweisen, in denen die erarbeiteten Beschlussvorschläge zur Diskussion 
stehen werden.  
 
Der Jugend- und Kulturausschuss hat nicht getagt, da Familie Jacobsen einige Mo-
nate im Ausland verbringt. Frau Mews nutzt die Gelegenheit, Herrn Koop für sein 
Engagement als derzeit einziges Mitglied des Ausschusses z.B. bei der Durchfüh-
rung der Veranstaltungen zu danken.  
 
Frau Mews berichtet von ihrer Teilnahme an verschiedenen Sitzungen:  
 
WBV Panker-Giekau: Der Wasserpreis wird ab 20.11.2017 um 10 Cent angehoben 
auf 95 Cent netto pro Kubikmeter, das entspricht 1,02 Euro brutto. Grund sind not-
wendige Investitionen u.a. in die Druckerhöhungsstation Friedrichshof / Hessenstein, 
die Sanierung des Hochbehälters in Emkendorf sowie die Neuverlegung von Haupt-
leitungen. 
 
Tourismusverband Probstei: Der TVP sucht eine Gemeinde, die die Korntageeröff-
nung 2019 ausrichten möchte. Bis auf Brodersdorf und Lutterbek haben alle TVP-
Gemeinden schon mal eine Eröffnung ausgerichtet. Bis März 2018 muss ein Ausrich-
ter gefunden sein (auch wegen der zu nähenden Tracht für die neue Kornprinzessin). 
Im Jahr 2018 wird die Gemeinde Stoltenberg die Korntage eröffnen. 
Die Veranstaltung für die Strohfigurenbauer soll in Zukunft anders gestaltet werden. 
Evtl. wird es einen gemeinsamen Restaurantbesuch geben. 
RTL Nord möchte 2018 ein Strohfigurenteam begleiten und fragte, welche Gemeinde 
sich zur Verfügung stellt.  
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Die Gemeinde Schönberg wird den Amtsgemeinden die Möglichkeit bieten, sich auf 
dem Weihnachtsmarkt 2018 (am 2. Adventswochenende)zu präsentieren. Falls Inte-
resse besteht, bitte bei Frau Mews melden. 
 
Abwasserzweckverband Ostufer Kieler Förde: Die Gebühren 2018 werden auf der 
Verbandsversammlung am kommenden Donnerstag beschlossen. Aller Voraussicht 
nach bleiben die Schmutzwassergebühren stabil bei 2,93 € pro m³, die Gebühren für 
Nieder-schlagswasser werden um 6 Cent auf 68 Cent je m² steigen. Das Straßen-
entwässerungsentgelt steigt um 5 Cent auf 42 Cent je m². 
 
TO-Punkt  7: Kooperationsvereinbarung für die Förderegion Kiel und Um-

land 
Vorlage: BRODE/BV/010/2017 

 
Frau Mews erläutert für die anwesenden Gäste kurz den Sachverhalt und die Sit-
zungsvorlage. So soll eine nachbarschaftliche Zusammenarbeit der Förderegion Kiel 
und Umland in vielen Bereichen – z.B. Tourismus, Gewerbe, Bebauung etc. – geför-
dert und forciert werden.  
Da sehr überschaubare Kosten in Höhe von 10 Cent pro Einwohner und Jahr auf die 
Gemeinden zukommen werden, sprich für die Gemeinde Brodersdorf 42,-- € im Jahr, 
folgt die Gemeindevertretung der Empfehlung des Finanzausschusses.  
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung stimmt der Kooperationsvereinbarung für die Förderegion 
Kiel und Umland zu. 
 

Stimmberechtigte:  6 

Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  8: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2018 der Gemeinde 

Broderdorf 
Vorlage: BRODE/BV/011/2017 

 
Frau Mews erklärt kurz die geplante Rücklagenentnahme von 14.800 €, sowie weite-
re Änderungen im Haushaltsplan.  
 
Beschluss: 
Auf Empfehlung des Finanzausschusses beschließt die Gemeindevertretung die 
Haushaltssatzung 2018 mit dem Haushaltsplan, den Anlagen und dem Investitions-
programm gemäß Entwurf. 
 

Stimmberechtigte:  6 

Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  9: Zustimmung zum Einnahme- und Ausgabeplan im Rahmen 

des Sondervermögens 2018 für die Kameradschaftspflege 
der Freiwilligen Feuerwehr 

 
Der vorliegende Plan wurde bereits im Finanzausschuss ausführlich erläutert. 
 
Beschluss: 
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Die Gemeindevertretung stimmt dem vorliegenden Einnahmen- und Ausgabenplan 
über das Sondervermögen der Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr der 
Gemeinde Brodersdorf für das Haushaltsjahr 2018 zu. 
 

Stimmberechtigte:  6 

Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
TO-Punkt  10: Bekanntgaben und Anfragen 
 
Die Gemeinde Brodersdorf hat zahlreiche Spenden von Bürgern in Höhe von insge-
samt  
315,-- Euro für die Anschaffung des Weihnachtsbaumes auf dem Dorfplatz erhalten. 
Der nach dem Kauf eines Baumes verbliebene Betrag wurde für neue Lichterketten 
ausgegeben. Frau Mews bedankt sich bei allen Spendern. 
 
Für den 24.01.2018 kündigt Frau Mews eine Versammlung der Wählergemeinschaft 
„Gemeinsam für Brodersdorf“ an, die die Nachfolgerin der „Unabhängigen Wähler-
gemeinschaft Brodersdorf“ (UWB) ist. Die CDU hatte bereits für die letzte Kommu-
nalwahl keine eigene Liste aufgestellt. Am 06.05.2018 wird nun auch die SPD keine 
eigene Liste aufstellen, sondern alle zusammen wollen in einer gemeinsamen Wäh-
lergemeinschaft antreten. Nach Umbenennung der UWB in „Gemeinsam für Bro-
dersdorf“ sind durch Neueintritte nun 31 Brodersdorfer Mitglied der Wählergemein-
schaft.  Am 24.01.2018 sollen die Kandidaten für die Kommunalwahl festgelegt wer-
den.  
In diesem Zuge bittet Frau Mews auch bereits um Meldungen als Wahlhelfer am 06. 
Mai 2018. 
 
Da es keine weiteren Bekanntgaben oder Anfragen gibt, bedankt sich Frau Mews bei 
den anwesenden Gästen und schließt die öffentliche Sitzung um 20.05 Uhr.  
 
 
 

  gesehen: 
   

Mews Jakobi Sönke Körber 
- Bürgermeisterin - - Protokollführerin - - Amtsdirektor - 

 

Grafiker/in 
gesucht! 

Die Freiwillige Feuerwehr sucht Freiwilli-

ge! 
Frauen und Männer zwischen 18 bis 67 

Jahren.  Jeder kann  
dabei sein. Jetzt informieren – bei Deiner 

Feuerwehr Brodersdorf. 
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Berichte aus dem Dorf 

 

15 Jahre Bürgermeisterin 
 

Ich bin seit 1998 Gemeindevertreterin 
und seit 2003 Bürgermeisterin in Bro-
dersdorf und habe in den 15 Jahren 
viel Freude an meinem Ehrenamt ge-
habt. Größere und kleinere Baumaß-
nahmen z.B. an der Alten Schule oder 
dem Gerätehaus habe ich begleitet 
und die Gemeinde in den Gremien des 
Amtes und der Verbände vertreten. 
Auch die Mitarbeit bei Veranstaltungen 
in der Gemeinde und die Besuche bei 
Jubilaren haben mir stets viel Freude 
bereitet. Ich möchte nun mehr Zeit für 
meinen Mann und meine Enkeltochter 
haben und werde deshalb nicht wieder 
für das Amt der Bürgermeisterin kandi-
dieren. In der Gemeindevertretung 
möchte ich gern weiter mitarbeiten, 
auch um die neuen Mitgliedern dort zu 
unterstützen. 
 

Gemeinsam für Brodersdorf 
 

Da 6 Mitglieder der aktuellen Gemein-
devertretung nicht wieder kandidieren 
möchten, haben Hans-Peter Voege, 
Ferdinand Mülder-von Guerard und ich 
im letzten Herbst interessierte Bürger 
gesucht, die in der Gemeindepolitik 
aktiv werden wollen. Über die große 
Resonanz haben wir uns sehr gefreut 
und es wurde mehrheitlich der Wunsch 
geäußert, dass eine gemeinsame Liste 
aufgestellt werden solle. Im Januar hat 
die Wählergemeinschaft ‚Gemeinsam 
für Brodersdorf (WGB), die aus der 
UWB hervorgegangen ist, nun 14 Kan-
didaten aufgestellt. Direktkandidaten 
sind Ferdinand Mülder-von Guerard, 
Heike Mews, Hans-Peter Voege, 
Sandra Hasselberg und Tim Vellage. 
Diese 5 besetzen auch die Listenplätze 
1-5. Es folgen dann Christian Renz, 
Jan Hoppe, Marc Müller und Irina von 
Guerard und als weitere Kandidaten 
Christa Vellage, Sabine Drechsel, 
Gerhard Vellage, Jürgen Lamp und 
Günther Hopfinger. 
 
Heike Mews 

 

 

 
Um Frieden ist mir 
sehr bange … 
Unruhig bin ich ge-
worden, besorgt.  
Denn Friede ist rar 
geworden.  
 
In unserem Land 
haben sich Parolen 
des Hasses und der 

Entwertung ausgebreitet, Frauen und 
Männer werden ausgegrenzt, beleidigt 
beschimpft, weil sie anders denken, 
anders reden oder anders aussehen 
als die Parolen-Produzenten. 
Ich ahne, dass diese Parolen-
Produzenten sich auch nach Frieden 
sehnen:  Sie wünschen sich, dass die 
Ungerechtigkeit reich gegen arm ein 
Ende nimmt, sie wünschen sich, dass 
alle einer Meinung sind, alle an einem 
Strang ziehen oder alle in eine Rich-
tung laufen.  An Bord eines kleinen 
Schiffes kann das gefährlich sein: Alle 
auf einer Seite - so manches kleine 
Schiff ist dabei untergegangen und  mit 
Mann und Maus  und Frau und Kind im 
Meer versunken.  Und doch ist die 
Sehnsucht da, dass der Streit um den 
rechten Weg zu Ende geht und alle 
gemeinsam unterwegs sind, dass kei-
ner mehr widerspricht.  
 
So ein Friede ist für mich grauer Frie-
de, das ist  langweilig – und letztlich 
tödlich. Im Nahen Osten und bei den 
östlichen Nachbarn versuchen Regie-
rungen den Weg des grauen Friedens 
zu gehen, Widerspenstige machtlos zu 
machen, einzusperren oder zu „elimi-
nieren“.  Mit Waffen werden Land-
schaften, die einst bunt, lebendig und 
fröhlich waren, zu grauen Trümmer-
haufen des Todes  gemacht. Da kön-
nen wir nur noch beten – und auch das 
hilft den betroffenen Menschen wenig. 
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Ich wünsche mir einen bunten Frieden: 
Bunt wie die Blumen, die im Frühjahr 
langsam ihre Farben zeigen. Bunt die 
der Regenbogen. Bunt wie die Klei-
dung der Frauen und Männer aus ver-
schiedenen Kulturen. Und bunt wün-
sche ich mir auch die Meinungen und 
Vorstellungen über den rechten Weg – 
falls es den einen rechten Weg über-
haupt gibt. 
Bunter Friede – einen Raum voller Ge-
lassenheit und Offenheit:  Respekt vor 
verschiedenen Meinungen und Le-
benseinstellungen, Respekt aber vor 
allem vor dem Lebensrecht anderer 
Menschen. Leben ist nicht nur dann, 
wenn das Herz schlägt, sondern vor 
allem da, wo das Herz für etwas 
schlägt. Da finde ich auf einmal die 
Liebe.  
 
Mit einer Grundhaltung der Liebe an-
deren Menschen zu begegnen, das ist 
noch mehr als Respekt. Menschen mit 
der Grundhaltung der Liebe zu begeg-
nen, öffnet den Raum für Austausch, 
für Zuhören und Wertschätzen, für Hil-
fe und Unterstützung. Auch das dürfen 
wir bei uns – und auch in aller Welt 
erleben: Frauen und Männer suchen 
Schutz und Frieden – und trotz allen 
Unfriedens finden viele Schutz und 
Frieden, für sich und ihre Kinder.  
In dieser Grundhaltung der Liebe be-
ginnt das, was wir Gerechtigkeit nen-
nen dürfen:  Freiheit für Vielfalt – und 
Respekt für Andersdenkende und An-
dersglaubende. Und der Schutz des 
Lebens steht ganz oben. 
Gerechtigkeit ist mehr als Recht-
Haben. Gerechtigkeit ist lebendig, wo 
Menschen einander zuhören und die 
Verschiedenartigkeit als Bereicherung 
erleben. Als Buntheit. Gerechtigkeit 
wurzelt in der Liebe, in der Achtung 
füreinander.

Vielleicht ist deshalb die Vorstellung 
von umfassender Gerechtigkeit in der 
Bibel immer eng mit der Vorstellung 
von umfassendem Frieden verbunden, 
„Schalom“ genannt. Und dort, wo Ge-
rechtigkeit und Friede verbunden sind, 
ganz eng, da wohnt Gott in der Liebe 
mitten unter den Menschen. 
Gott der Herr sagt  seinem Volk und 
seinen Heiligen Frieden zu.  
Seine Hilfe ist nahe denen, die ihn lie-
ben, 
 dass Güte und Treue einander be-
gegnen, Gerechtigkeit und Friede sich 
küssen.  (Psalm 85) 
 

 
Pastor Thoböll 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Brodersdorfer! 
 
Ich verabschiede mich aus dem Re-
daktionsteam. Ich habe immer ver-
sucht, etwas Interessantes zu finden 
und aufgeschrieben. Manchmal hätte 
ich mir eine Rückmeldung, entweder 
so oder so, gewünscht. Ich hoffe, daß 
das Brodersdorfer Blättchen weiterhin 
besteht, so daß es 2x im Jahr erschei-
nen kann. Vielleicht hat ja jemand Lust 
mitzumachen, bitte melden, nur Mut! 
 
Brodersdorf, Februar 2018 Lolly Kähler

 
 
 

Konfirmanden in Laboe 
 
29. April 10 Uhr  Franziska Link  Lüttenhof 3 
29. April 10 Uhr  Kimberly Lück  Dorfstraße 8 

 
 

Arzt/Ärztin 
gesucht! 

Die Freiwillige Feuerwehr sucht Freiwillige! 
Frauen und Männer zwischen 18 bis 67 

Jahren.  Jeder kann  
dabei sein. Jetzt informieren – bei Deiner 

Freiwilligen Feuerwehr Brodersdorf. 
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     Sparklub „Am Beek“ 2017 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

      

 

 Liebe Brodersdorfer, liebe Gäste. 

 

Stolze 89. Jahre besteht nun schon  der Sparklub „Am Beek“ in 

Brodersdorf, der  am 21. Dezember 1928 im ehemaligen Dorf-

krug von  Richard Schwenke und Johannes Schröder gegründet 

wurde.  

Traditionell haben es sich im November 2017  unsere fleißigen 

Sparer und Gäste nicht nehmen lassen, nach einem leckeren 

Grünkohlessen, das Tanzbein im Sportheim Heikendorf zu 

schwingen. DJ Markus  sorgte dafür, dass die aufgenommenen 

Kalorien ganz schnell wieder schmolzen. Kaum ein Musik-

wunsch blieb unerfüllt.  

Die Krönung der Veranstaltung war nicht  nur die  Ermittlung 

der Sparkönigin, zum 21. Mal Erika Brandt und der Grün-

kohlkönige    Petra Grünwald und Gerd Wulf, sondern die 

Ehrung von Edith Kersten für 30 Jahre fleißige Mitarbeit im 

Vorstand als 2. Kassiererin. Bereits 43 Jahre hat sie als Mit-

glied unserem Sparklub die Treue gehalten. Evi Opp fand für 

unsere Edith die passenden Worte in einer Laudatio und sie 

sang live „Edith wir danken dir, für 30 Jahre hier…“ 

Dieses  Jahr wollen wir das alles noch einmal toppen, denn der 

älteste Verein in Brodersdorf,  der „Sparklub am Beek“ feiert 

dieses Jahr sein 90 jähriges Bestehen und unsere liebe Evi Opp 

ist  schon 40 Jahre als 1. Kassiererin im Vorstand. Außerdem  

kann sie dann auf stolze 50 Jahre Mitgliedschaft im Sparklub 

zurückblicken.  

 

Das muss gefeiert werden! 

 

Wir freuen uns schon alle auf unser Jubiläumsfest am  

 

10. November 2018. 

 

Feiert ihr mit uns? 

 

Ihr seid alle herzlich willkommen. 

 

 

 

Im Namen des Sparklubs „Am Beek“ Brodersdorf 

Christa Vellage   1. Vorsitzende 

Evi Opp             1. Kassiererin   

Edith Kersten    2. Kassiererin 
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Verschiedenes 
 
 
Lösungen zum Nonogramm aus der vorherigen Ausgabe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das Land lebt 
 

Auf dem Lande ist’s betulich, 
und vor allem auch schön ruhig, 
aus den Feldern steigt ein Duft, 
klar und rein ist hier die Luft. 
Außer in den Frühlingstagen, 
denn da fahr’n die Jauchewagen 
und im Herbst passiert desgleichen, 
diesem kannst du nicht entweichen. 
Oder wenn auf engen Trassen 
Schwere Landmaschinen rasseln 
Oder alle Trecker tuckern 
und die Kinder flieh’n zu Muttern, 
ob das Vieh zur Weide gebracht, 
ob die Felder schön locker gemacht, 
dann das Saatgut ausgestreut, 
wie es jeden Landmann freut, 
alles ist mit Lärm verbunden 
und die Ruhe bleibt verschwunden. 
Inzwischen wird der Knick geknickt, 
was die Säge sehr entzückt, 
und am Wochenende dann 
kommt der Rasenmäher dran. 
Ein Kantenschneider ist schön laut, 
das hat man nicht so schnell verdaut. 
 

 
 
 

Jetzt geht es an den Wiesenschnitt, 
die Wagen fahren schnell zurück, 
den ganzen Tag geht’s hin und her 
bis Mitternacht - ich kann nicht mehr! 
Doch von allem ist der Clou: 
in der heil’gen Mittagsruh 
holt mein Nachbar mit Geknatter 
seinen riesengroßen Bagger, 
und das macht die Sache schlimmer, 
grad vor meinem Ruhezimmer 
poltert er mit Kies und Steinen, 
sagt mal – ist das nicht zum Weinen? 
Später wird dann unverdrossen 
das Korn gemäht und gleich gedroschen, 
die Bäume werden ausgeschnitten 
und das Holz zerhackt in Stücken. 
Die Zweige dann – potz Blitz und Wetter – 
Kommen in den Motorschredder. 
Geht das Jahr dann still zu Ende, 
faltet man erlöst die Hände, 
ja – man kann sagen was man will: 
auf dem Lande ist es still! 
 
Herausgesucht von Lolly Kähler 
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Doktor Wald 
 
Wenn ich an Kopfweh leide und Neurose, 
mich unverstanden fühle oder alt, 
dann konsultiere ich den Doktor Wald! 
Er wohnt ganz nah, gleich nebenan, 
er ist mein Augenarzt und mein Psychiater, 
mein Orthopäde und mein Internist, 
er hilft mir sicher über jeden Kater, 
ob er aus Kummer oder Kognak ist. 
Er hält nicht viel von Pülverchen und Pille, 
doch umso mehr von Luft und Sonnen-
schein! 
Ist seine Praxis auch sehr überlaufen, 
in seiner Obhut läuft man sich gesund! 
Er bringt uns immer wieder auf die Beine, 
verhindert Fettansatz und Gallensteine, 
den Blutdruck regelt er und das Gewicht, 
nur Hausbesuche macht er leider nicht! 
 
Herausgesucht von Lolly Kähler 

 

Suchen Wohnraum für unsere Neubür-
ger aus Eritrea. Zu sofort oder zum 31. 
Juli 2018, in Brodersdorf oder der nähe-
ren Umgebung. 
 
Flüchtlingshilfe Brodersdorf 
Silke Koop Tel. 7132 

 
 

Schöffe/in gesucht! 
 
Für die Amtsperiode 2019 bis 2023 
sucht die Gemeinde Bürger/innen, die 
Interesse haben, das Amt eines Schöf-
fen/in zu übernehmen. 
 
Weitere Infos bei 
Heike Mews Tel. 429183 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

I M P R E S S U M: 
Herausgeber: Die Gemeinde Brodersdorf  Verantwortlich: Der Jugend-und Kulturausschuss 
Redaktion:  Lolly Kähler,    Satz und Layout: Stefan Mews 

Sandra Hasselberg,     Wilhelm Frank 
Heike Mews  

Druck: Klaus Drechsel    Auflage:  200 Stück 
Kontakt, Beiträge, Leserbriefe bitte an folgende Adresse: s.hasselberg@gmx.de 

Nächster Redaktionsschluss: 01.09.2018 ! 

Chemiker/in gesucht! 

Die Freiwillige Feuerwehr sucht  
Freiwillige! Frauen und Männer 
zwischen 18 bis 67 Jahren.  
Jeder kann dabei sein.   
Jetzt informieren – bei Deiner 
Feuerwehr Brodersdorf. 

Abwasserzweckverband Ostufer Kieler Förde 
 
Entstörungsdienst 

 

  

Während der Dienstzeit: 04348-709 709  Außerhalb der Dienstzeit: 04348-95 94 01 

Schönkirchen, Mühlenstraße 48     

www.azv-schoenkirchen.de   

Ihre Mitteilung speichert ein Anrufbeantwor-

ter, der den diensthabenden Mitarbeiter 

automatisch benachrichtigt. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2018 FÜR BRODERSDORF 

 
 

Sa.  21. April 14.00 Bowlen in Höhndorf, Jugendkreis 
 

im Mai 10.00 Reparaturarbeiten am Spielplatz 
 

Sa.     09. Juni 14.00 Flohmarkt am Dorfteich, Jugendkreis 
 

im Juni  15.00 Fußballspiel „Jung gegen Alt“, Gemeinde Brodersdorf 
 

So. 01. Juli 11.00 Frühschoppen mit der Band „D´accord“ im Kurpark, WGB 
 

im Juli  Aufstellen der Strohfigur  
 

im Sommer  Open Air Kino im Kurpark, Jugendfeuerwehr 
 

Sa. 22. September 12.00 Abschlusseinsatzübung in Brodersdorf zusammen mit 

   Jugendwehr Laboe und Stein, Jugendfeuerwehr 
 

Di. 02. Oktober 19.00 Laternen- und Fackelumzug, Jugendfeuerwehr 
 

im Oktober  Oktoberfest, Feuerwehr 
 

Sa. 03. November 11.00 Herbstbasteln in der ‚Alten Schule’, Jugendkreis 
 

im November  Schreibwerkstatt: Brodersdorfer erinnern sich in der  

   ‚Alten Schule’, Gemeinde Brodersdorf 
 

Sa. 10. November 19.30 90. Sparklubfest im Sportheim des Heikendorfer Sportvereins 

   Sparklub "Am Beek" 
 

So. 18. November 15.00 Volkstrauertag, Kranzniederlegung am Ehrenmal 

 anschließend Kaffeetafel in der ‚Alten Schule’, 

   Gemeinde Brodersdorf und Freiwillige Feuerwehr 
 

Fr. 30. November 18.00 Tannenbaumanleuchten auf dem Dorfplatz, 

   Gemeinde Brodersdorf 
 

im Dezember   Adventskaffee im Dorfgemeinschaftshaus,  Gemeinde Broders-

dorf 

Regelmäßige Termine: 

Der Sparklub „Am Beek“ trifft sich an jedem 1. Montag des Monats im Dorfgemeinschaftshaus Ab 17 Uhr 

kann gespart werden, ab 19 Uhr steht ein geselliges Beisammensein im Vordergrund. 

(Ausnahme: Ist der 1. Montag ein Feiertag, wird an dem darauf folgenden Tag gespart.).  

Die Jugendfeuerwehr trifft sich jeden Montag ab 18.30 Uhr, die Kindergruppe ‚Florentine’ ebenfalls mon-

tags um 18.30 Uhr, die aktive Feuerwehr am 1. und 3. Dienstag des Monats um 

19.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus. 

Der Häkelbüdelclub trifft sich von Mitte Oktober bis Ende Mai jeden Mittwoch von 18.00 Uhr  

bis 20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. 

. 
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BÜCHERBUS

 

 

Immer montags: 

08.01.2018 04.04.2018 02.07.2108 29.10.2018 

29.01.2018 23.04.2018 13.08.2018 19.11.2018 

19.02.2018 23.05.2018 03.09.2018 10.12.2018 

12.03.2018 11.06.2018 24.09.2018  

 
Haltepunkt:    von:  bis: 
 
Neubrodersdorf, Bushaltestelle  15:20  15:30 Uhr 
Dorfstr., Bushaltestelle   15:35  15:50 Uhr 
Buervogt    15:55  16:10 Uhr 

 
Fahrbücherei:  

Gasstr. 5 

24211 Preetz 

Telefon: 04342 - 5981 

info@fahrbuecherei10.de 
www.fahrbuecherei10.de 

mailto:info@fahrbuecherei10.de
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BÜCHER-TIPPS DER FAHRBÜCHEREI 
 

Roman: 
 

Monninger, J.P.: 
Liebe findet uns. – 
Ullstein, 2017.  
Nach ihrem College-
Abschluss reist Heather 
mit ihren zwei besten 
Freundinnen durch Euro-
pa. Sie liest Hemingway, 

lässt sich durch die Gassen der Altstädte 
treiben. Auf ihrer Reise trifft sie Jack, der 
sich mit dem Reisetagebuch seines Groß-
vaters auf dessen Spuren gemacht hat. 
Heather und Jack reisen zusammen wei-
ter. Paris, Wien, Budapest und die Türkei 
sind einige der Stationen, und sie verlieben 
sich ineinander. Eine gemeinsame Reise, 
die ihr Leben verändern wird, denn Jack 
hat ein Geheimnis.  

 

Jerger, Ilona: Und 
Marx stand still in 
Darwins Garten. –  
Ullstein, 2017.            
England 1881. Zwei be-
deutende Denker leben 
nur wenige Meilen vonei-
nander entfernt: Charles 
Darwin in einem Pfarrhaus 

in Kent und Karl Marx mitten in London. 
Beide haben mit ihren Werken die Welt für 
immer verändert, beide wissen es und sind 
stolz darauf. Und doch leiden sie unter 
Schlaflosigkeit und Melancholie. Darwin 
hat den Schöpfer abgeschafft, fühlt sich 
missverstanden und forscht inzwischen still 
am Regenwurm. Marx wartet auf die ange-
kündigte Revolution, grollt der Welt und 
kommt über Band 1 von „Das Kapital“ nicht 
hinaus. Eines Abends begegnen sie sich 
bei einem Dinner… 

 

Backman, Fredrik: 
Kleine Stadt der 
großen Träume. – 
Krüger, 2017.             
Es ist nur ein Spiel, aber 
für Björnstadt kann es 
alles bedeuten. Die Men-
schen in dem kleinen Ort 

tief in den Wäldern haben viele Rück 
schläge hinnehmen müssen, doch sie sind 
stark und leidenschaftlich wie Bären und 
halten zusammen. Deshalb fiebern sie alle 
mit den Eishockey-Junioren mit. Endlich 
nur ein einziges Mal wieder spüren, dass 

 

 
 
sie in Björnstadt etwas bedeuten, dass sie 
auch etwas gewinnen können. Vielleicht 
sogar neue Sponsoren, Arbeitsplätze, eine 
Zukunft. Noch ahnt niemand, dass etwas 
Unvorstellbares geschehen wird.   

 

Kinderbuch: 
 

Greig, Louise: Wenn 
die Nacht erwacht. – 
Gerstenberg, 2017. 

Wohin geht der Tag, wenn 
er müde ist? Und woher 
kommt die Nacht? Mit 
einem Schlüssel öffnet 

Max abends die geheimnisvolle blaue Kis-
te in seinem Zimmer, rasch schlüpft der 
Tag hinein, und die Nacht kommt hervor. 
Sie gibt jedem Ding seinen Platz und hält 
sie in ihren starken Armen. Sie weckt 
Dachs, Eule und Fuchs auf, legt sich wie 
ein Schleier beschützend auf die Welt und 
lässt Menschen, Tiere und Pflanzen zur 
Ruhe kommen. Ein wunderschönes Gute-
Nacht-Buch für Kinder ab 4 Jahren. 

 

Johnson, Pete: Wie 
man seine extrem 
stressigen Eltern 
chillt. – ars edition, 
2017.        
Luis‘ Leben steuert auf 
eine Katastrophe zu: Der 
Elternsprechabend steht 

bevor, und Luis befürchtet das Schlimms-
te, zu Recht! Nach einem Schläfchen  in 
der Unterrichtsstunde verbieten ihm seine 
Eltern, sich weiter im total angesagten 
Vlog von Noah und Lily als Comedian zu 
präsentieren. Stattdessen soll er zusam-
men mit seinem Bruder Blockflöte lernen. 
Was für eine absurde Idee seiner Eltern! 
Leider ist seine beste Freundin Maddy in 
die  USA gezogen, aber sie hilft ihm auch 
aus der Ferne mit einer neuen Idee für 
Luis. (ab 11 Jahren) 

Schüler/in 
gesucht! 

 

Für Fitness, Technik, Teamwork und Spaß! 
Bei der Jugendfeuerwehr! Alle Mädchen und 

Jungen ab 10 Jahren können mitmachen. 

Infos bei Deiner Jugendfeuerwehr  BroSchü-

ler/in gesucht!  
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Schüler/in 
gesucht! 

Für Fitness, Technik, Teamwork und 

Spaß! 
Bei der Jugendfeuerwehr! Alle Mäd-

chen und Jungen ab 10 Jahren können 

mitmachen. Infos bei Deiner Freiwilli-

gen Feuerwehr Brodersdorf. 

Journalist/in gesucht! 

Die Freiwillige Feuerwehr sucht  
Freiwillige! Frauen und Männer zwischen 18 bis 67 

Jahren.  
Jeder kann dabei sein.   

Jetzt informieren – bei Deiner Feuerwehr Bro-

dersdorf. 
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Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr Broders-

dorf 

Am 08.01.2018 um 18:00 Uhr fand, wie jedes Jahr, die Jahreshauptversammlung 

statt. Wir begannen mit der Begrüßung. Daraufhin hörten wir unserem Jugendgrup-

penleiter Tjark Schilly bei der Verlesung seines Berichtes zu. Danach folgte der Be-

richt des Jugendwartes Sven Ehlers. Da dieser aus persönlichen Gründen leider 

nicht erscheinen konnte übernahm unser Betreuer Nico Karstädt seine Rede. Darauf 

folgten die Wahlen. Gewählt wurden Svend Hasselberg zum Jugendgruppenleiter, 

Linus Mordhorst zum stellvertr. Jugendgruppenleiter , Nouran Abdel-Hady zum Kas-

senwart/Pressewart und Schriftwart, sowie Leni Kähler zum Gerätewart und Sicher-

heitsbeauftragten. Außerdem erhielten Nouran Abdel-Hady, Felix Dodenhoft, Lotta 

Thomsen, Lahja Maerker und Maxim Freiberg die Jugendflamme 1 sowie Svend 

Hasselberg die Leistungsspange. 

Zuletzt wurde Svend Hasselberg als Jugendfeuerwehrmitglied des Jahres 2017 ge-

ehrt. Die Verabschiedung von Tjark Schilly, der in die Aktive Wehr wechselte, fand 

eine Woche später bei der Jahreshauptversammlung der Aktiven statt. 

Anschließend gab es für alle Wurst. Somit schloss die Jahreshauptversammlung um 

ca.19:00 Uhr. Wir freuen uns auf ein neues Jahr! 
 
Nouran Abedel-Hady 
 

40 Jahre Jugendfeuerwehr Brodersdorf 
 
Am 18.07.1978 wurde die Jugendfeuerwehr durch eine Unterschriftenliste von eini-
gen Jugendlichen aus dem Dorf, welche bei dem damaligen Wehrführer Jens Lage 
an der Haustür geklingelt haben, gegründet. Darunter war Jan Behrend, dieser ist 
auch noch heute Mitglied und somit seit 40 Jahren aktiver Feuerwehrkamerad. 2 
Jahre später traten Ralf Goertz und Stefan Karstädt, gefolgt von Kay Brümmer unse-
rem jetzigen Wehrführer ein. 
Sie sind alle heute noch mit Führungspositionen in der Feuerwehr tätig, wodurch sich 
zeigt, wie wichtig die Jugendfeuerwehr und die darin erfolgte Jugendarbeit für unsere 
Feuerwehr ist. Die Jugendfeuerwehr ist in ihrem Aufbau und Angebot an Aktivitäten 
und Ausbildungseinheiten sehr vielfältig. Die Betreuer stecken sehr viel Arbeit und 
Leidenschaft in jeden Dienst und jede Veranstaltung. Jeder Dienst wird neu ausge-
arbeitet und mit neuen Inhalten gefüllt, um diese so ansprechend und lehrreich wie 
möglich für die Kinder zu halten. Kinder die aus der Jugendfeuerwehr in die Aktive 
Wehr übertreten haben einen hervorragenden Ausbildungsstand, mit dem sie sofort 
einsatzfähig sind. Dies ist gerade für die aktive Wehr sehr wichtig, da diese jungen 
Leute immer neuen Schwung in die Gruppe bringen und so der Ehrgeiz an immer 
neuen Aus- und Weiterbildungen nie verschwindet. Die Jugendfeuerwehr ist somit 
unentbehrlich für die aktive Wehr, als auch für die Kinder selbst. Sie können Füh-
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rungspositionen in der Jugendfeuerwehr übernehmen und so immer wieder, auch bei 
den Diensten, über sich hinauswachsen. Sie alle werden zu starken Persönlichkei-
ten, die Verantwortung übernehmen können und mit ihrem Hobby später in der akti-
ven Wehr eine wichtige Rolle übernehmen. 
In diesen 40 Jahren hatten wir viele Veranstaltungen. Amtsfeuerwehr-, Spiel- und 
Wettkampftage. Besonders der Amtsfeuerwehrtag wird für immer in unserem Ge-
dächtnis bleiben, denn wir haben einen sensationellen Triplesieg erreicht. Der Amts-
feuerwehrtag findet alle drei Jahre statt und besteht aus feuerwehrtechnischen, aber 
auch spielerischen Wettkämpfen, wo alle Jugendfeuerwehren des Amtes Probstei 
gegeneinander antreten, sowie alle aktiven Wehren gegeneinander. Bei diesem 
Wettkampf haben wir drei Mal gewonnen. Das gab es noch nie und so konnten wir 
als erste Jugendfeuerwehr den eigentlichen Wanderpokal behalten. 
Auch unser traditionelles Osterfeuer stand in diesem Jahr ganz unter dem Motto un-
seres 40-jährigen Jubiläums. Mit Feuerwerk, Musik und anderen Highlights hatten wir 
ein tolles Fest mit euch! 
Zu unseren Diensten sind alle Kinder zwischen 8 und 16 Jahren herzlich eingeladen! 
Kommt vorbei und schaut euch einen Dienst an! Wir treffen uns jeden Montag um 
18:30 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in Brodersdorf. Wir würden uns über neue Ge-
sichter freuen. 
Also: Komm vorbei!  
 

Kinnballtunier 
 
Am 13.1.2018 haben wir, die Jugendfeuerwehr Brodersdorf am Kinnballturnier teil-
genommen. Wir haben 7 Stunden lang mit Freude und Spaß um den 1. Platz ge-
spielt, bekamen am Ende aber leider nur den 19. Platz von 28 Plätzen. Trotzdem 
hatten wir sehr viel Spaß und freuen uns auf das nächste Jahr. 
 
Nouran Abedel-Hady 
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         Sven Ehlers      Heikendorfer Weg 16a    24235 Laboe  
 

An die Kinder und Jugendlichen 

Aus Brodersdorf  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir brauchen dich!!! 
 

Hast du dir mal die Frage gestellt was die Jugendfeuerwehr ist und was wir ei-

gentlich tun? Stell dir vor bei dir brennt es und keiner kommt! 
Die Mitgliederzahl in den Jugendwehren ist in den letzten Jahren immer weiter zurück gegangen. Grund 

dafür sind die vielfältigen Angebote anderer Vereine. Um die Jugendabteilung in der Freiwilligen Feuerwehr 

aufrecht zu halten, brauchen wir Dich!  Wir sind die Brandschützer von Morgen! 

Unsere Gruppe besteht zur Zeit aus 4 Mädchen und 8 Jungen im Alter von 10-16 Jahren. 

 

Wir treffen uns jeden Montag von 18:30 - 20 Uhr. 
Die Dienste gestalten wir abwechselnd mit feuerwehrtechnischer Ausbildung, Löschangriffen, Übungen mit 

Blaulicht und Martinshorn, technischen Hilfeleistungen, retten von Menschen, Erste Hilfe oder Gerätekun-

de.  

 

Aber auch Spiel und Spaß kommen nicht zu kurz. In den Sommermonaten führen wir Aktivitäten wie 

Schlauchbootfahren, Volleyball- und Bowlingturniere, Hochseilgarten, Berufsfeuerwehrtage, Besichtigung 

der Berufsfeuerwehr Kiel, Nachtmärsche und Zeltlager durch.  

Außerdem veranstalten wir Fahrten ins Schwimmbad, Spielenachmittage, Grillfeste oder wir fahren an den 

Strand zum Baden. 

Wenn du Interesse hast und zwischen 10 und 16 Jahre alt bist, komm doch einfach mal unverbindlich bei 

uns vorbei. Du kannst auch gerne deine/en Freund oder Freundin mitbringen.  

 

Um dir ein Bild von uns zu machen, kannst du dir einige Dienste anschauen und dann 

entscheiden, ob du  bei uns mitmachen möchtest!   
 

Solltest du montags mal keine Zeit haben aber hast trotzdem Lust zur Jugendfeuerwehr zu kommen, bieten 

wir dir an, zum Beispiel nur alle zwei Wochen am Dienst teilzunehmen. Wir freuen uns dich beim nächsten 

Dienst am Montag zu sehen. 

 

Über eine Antwort von dir würden wir uns sehr freuen, melde dich einfach bei mir persönlich unter 

0173/4061490 oder per Email: SvenEhlers@komtechnik.de. 

Viel mehr Infos über uns findest du im Internet unter  www.JF-Brodersdorf.de oder auf  

Youtube, Instagram und Facebook unter Jugendfeuerwehr Brodersdorf 

 

 
 

http://www.jf-brodersdorf.de/
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